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Lernortbeschreibung Mobiles Sagewerk Stefan Giebel

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfugbarkeit

Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Primstal

A Grundschulen
A Weiterfilhrende Schulen

Mobiles Sagewerk,
Rustikale Waldmdbel

Vom Baumstamm zum geschnittenen Brett/Balken zum
Carport oder zur Holzbank

Ziel ist es, die Vielseitigkeit
von Holz zu erfahren

Besichtigung des mobilen
Sagewerks

Ca. 1 Stunde
Nach Absprache

30,-0

Mobiles Sagewerk Stefan Giebel
Tholeyerstral3e 12a, 66620 Nonnweiler-Primstal
friedie6@web.de

Herr Stefan Giebel
Tel. +49 (0) 6875 - 937788 (Buro nicht immer besetzt)
Mobil: +49 (0) 170 - 2100137

Tholeyerstral3e 12 a, 66620 Primstal

Mobiles 7
_ we SGgewerk
————
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Lernortbeschreibung Weihnachtsbaume Stefan Giebel

Ortlichkeit: Handenberg in Primstal
Zielgruppe: A Grundschulen
A Weiterfilhrende Schulen
Inhalt/Thema: Weihnachtsbaumkulturen
Schnittgrin
Lerninhalte/Ziele: U Kennenlernen der verschiedenen Weihnachtsbaumarten

U Lebensphasen eines Weihnachtsbaumes
(Pflanzung, Pflege, SchnittmaRnahme, Ernte)

Die Kinder sollen erkennen, dass der Weihnachtsbaum ein
Naturprodukt ist, der bei uns in der Region wachst und
verschiedenen Lebewesen Schutz und Lebensraum bietet

Angebote: Besichtigen verschiedener Kulturen
Zeitdauer: Ca. 1% Stunden

Verfugbarkeit: Nach Absprache

Mdgliche Kosten: 30,-0

Kontakt/Organisation: Mobiles Sagewerk Stefan Giebel

Tholeyerstral3e 12a, 66620 Nonnweiler-Primstal
friedie6@web.de

Ansprechpartner: Herr Stefan Giebel
Tel. +49 (0) 6875 - 937788 (Buro nicht immer besetzt)
Mobil: +49 (0) 170 - 2100137

Treffpunkt Beim Neidstein am Handenberg in Primstal
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Lernortbeschreibung Hochwalddom St. Hubertus

Ortlichkeit:
Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfugbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Nonnweiler
A Weiterfiihrende Schulen

Die Pfarrkirche St. Hubertus in Nonrlweiler -
AHochwal ddon

- Die Pfarrkirche St. Hubertus - Geschichte der Pfarrei
- Baugeschichte und Rolle der Fam. Beulwitz
- Das Patronat des Heiligen Hubertus
Leben und Wirken, Hubertuslegende, Auswirkungen bis
heute.
- AHubertushornid und AHubert
Fuhrung durch den Hubertusdom mit altersangepassten
Erlauterungen

Etwa 1 Stunde

Honorar

Herr Edgar Schwer, Tel. 06873-7716

Pfarrkirche St. Hubertus, Trierer Strafte, Nonnweiler
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Lernortbeschreibung Windlehrpfad auf der Freisener Hohe

Ortlichkeit: Sidlicher Bereich der Frreisener H('jh_e

- — T =>77 V“ o

Zielgruppe: A Grundschulen
A Weiterfihrende
Schulen

Inhalt/Thema § Windenergie
: allgemein
1 Windpark Saar im speziellen

Lerninhalte/Z 1 Der Rohstoff Wind
iele: { Standortsuche, Windmessungen
1 Wind als Energietrager; der Wind in Freisen
1 Bestandteile und Technik einer Windkraftanlage
1 Errichtung von Windkraftanlagen
1 Entwicklungsperspektiven der Windenergie
1 Technikfolgen
9 Zukunft der Energieversorgung
Angebote: Windlehrpfad mit 15 Stationstafeln l&dt selbsterklarend zum interaktiven
Erkunden des Freisener Windparks ein
Anfragen zu weitergehenden Informationen und Fihrungen
Zeitdauer: Wanderung entlang des Lehrpfadesca. 1 bis 1,5 Stunden

Verfligbarkeit Ganzjahrig verfligbar

Maogliche Fiar Fihrungen auf Anfrage

Kosten:

Kontakt/ Windpark Saar GmbH & Co. Repower KG

Organisation: Schulstr. 60, 66629 Freisen, info@)windpark-saar.de
oder:

Okostrom Saar GmbH, Technische Betriebsfiihrung
Trierer Str. 22, 66663 Merzig, info@oekostrom-saar.de

Ansprech- Dipl. Ing. Thomas Nagler

partner: (Geschaftsfuhrer)
inffo@windpark-saar.de
oder

Thomas Lauer i
Technische Betriebsfuhrung
thomas.lauer@oekostrom-saar.de

Treffpunkt: Alte Ubergabestation
im Windpark



mailto:info@)windpark-saar.de
mailto:info@oekostrom-saar.de
mailto:info@windpark-saar.de
mailto:thomas.lauer@oekostrom-saar.de
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Lernortbeschreibung Wasserversorgung WVW

Ortlichkeit: Wasserwerk Winterbach
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
Inhalt/Thema: Trinkwassergewinnung und Wasserversorgung
Lerninhalte/Ziele: 1 Bedeutung des Wassers
1 grundlegende Informationen zum Trinkwasser
1 Aufbereitungsanlage
1 Wasserschutzgebiete
Angebote: A Fihrung mit altersangepassten Erlauterungen
Zeitdauer: ca. 2 Stunden
Verfugbarkeit: einmal monatlich mit maximal 20 Personen einschlief3lich
(Anzahl der mdglichen Betreuern / Betreuerinnen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten: keine
Kontakt/Organisation: WVW Wasser- und Energieversorgung
Kreis St. Wendel GmbH
Werkstralle 4
66606 St. Wendel
Ansprechpartner: Frank Holzer ( 06851/80037i112
Gaby Fischbach ( 06851/8003-103
Dieter Wolter ( 06851/8003-260

Treffpunkt Wasserwerk Winterbach
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Lernortbeschreibung Klaranlagen

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfugbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mégliche Kosten:

Kontakt/Organisation/

Bestellung Infomaterial:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

In der Gemeinde

A Grundschulen (3. und 4. Klassen)
A Weiterfihrende Schulen

Funktionsweise von Klaranlagen

Praktisch vor Ort:
1 Verstehen der Funktion der gezeigten Klaranlage

Theorie mittels zur Verfligung gestellter Informationsunterlagen
(s.u.):
1T Wie aus Abwasser
1 Typen von Klaranlagen
9 Unterschiedliche Reinigungsverfahren

wi eder As

Fihrungen auf Klaranlagen

Geeignetes Informationsmaterial zur Abwasserreinigung sowie
Broschiren zu einzelnen Klaranlagen kénnen telefonisch oder
per E-Mail bei der EVS-Stabsstelle Kommunikation bzw. Giber
das Internet www.evs.de/infomaterial bestellt werden. Sie sind
nicht auf den Klaranlagen erhaltlich.

Bitte bei Anmeldung erfragen, (ist abhangig von Alter der Kinder,
der Gruppengrél3e und Art der Anlage)

Nur nach Terminvereinbarung méglich!!

keine

Entsorgungsverband Saar (EVS)

Sekretariat der Stabstelle Kommunikation

Frau Steis, Tel. 0681/ 5000-620 oder angela.steis@evs.de

S.0.

An der jeweiligen Klaranlage


http://www.evs.de/infomaterial
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Lernortbeschreibung Walhauser Kéhler

Ortlichkeit: Nohfelden-Walhausen
Festplatz am Kohlenmeiler in der
(Beschilderung folgen)
Zielgruppe: A Grundschulen ' 5

A Weiterfilhrende Schulen
Inhalt/Thema: Die Walhauser Kohlenmeiler

Lerninhalte/Ziele: 9 Geschichte der Holzkohlen-
meiler bei Walhausen
9 Industrielle Verbindungen
zum ehemaligen Kupfererz-
bergbau in unserer Region
Aufbau eines Kohlenmeilers
Betrieb eines Kohlenmeilers

= =

Angebote: 1 Waéhrend der Kohlertage wird geboten:
- Fihrung am aktiven Kohlenmeiler
- Fihrung am Schaumeiler im Buchwald
- Besuch des Infozeltes des Historischen Bergwerkvereins
Walhausen auf dem Festplatz
- Forstkundliche Fiihrung durch unseren Revierforster Konrad Funk

1 AuBerhalb der Kéhlertage Fihrungen am Schaumeiler
Zeitdauer: 1 Bei den 4 Modulen wahrend der Kdhlertage ca. 90 Minuten

1 AuBerhalb der Koéhlertage am Schaumeiler ca. 30 Minuten

Verfugbarkeit: 1 Kohlertage als periodische Veranstaltungen alle 5 Jahre;
(Anzahl der letzter Termin:. August 2018

moglichen

Veranstaltungen) 1 AuRerhalb der Kohlertage auf Anmeldung jederzeit
Mogliche Kosten: Keine Kosten

Kontakt/Organisation: AG Walhauser Vereine
www.koehlertage.de

Ansprechpartner: Helmut Thieme, Vorsitzender e e p R
der AG, Tel. 06852 1476 ) S o
oder Dietmar Bohmer, : -
Tel. 06852 1415

Treffpunkt Bei den Kohlertagen auf dem P
Festplatz, Sonst nach Vereinbarung |


http://www.koehlertage.de/
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Lernortbeschreibung Eiweiler Lohheckengemeinschaft

Ortlichkeit: Nohfelden-Eiweiler 3
An der Freizeith¢gtte Aauf dem

Zielgruppe: A Grundschulen
A Weiterfihrende Schulen

Inhalt/Thema: Eichenrindengewinnung aus Lohhecken.
Lerninhalte/Ziele: Geschichte der Lohrindengewinnung in Eiweiler

1
1 Nutzung der Eichen-Hecken
1 Verwendung der Rinde zur Leder-Gerberei

Angebote: 9 Praktische Vorfihrung wéahrend eines speziellen
Schulklassentages
1 Verschiedene Stationen zu verwandten Themen wie

Wal d, Baumart en, Pfl anzen
Zeitdauer:
Verfugbarkeit: 1 Lohheckentage als periodische Veranstaltungen alle 5
(Anzahl der Jahre; Nachster Termin: im Mai 2017
mdglichen 1 Schulen werden rechtzeitig informiert
Veranstaltungen)
Mogliche Kosten: Keine Kosten

Kontakt/Organisation: 1G Eiweiler Lohhecken
Ansprechpartner: 1 Vorsitzender Herr Klaus Finkler, Tel. 06875 - 639

Treffpunkt AAuf dem Kuppenfi hinter Hufh
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Lernortbeschreibung Schullandheim Oberthal

R
Zﬁ
g 2

seh

Ortlichkeit:

Das Schullandheim Oberthal befindet sich inmitten der naturbelassenen
Landschaft des St. Wendeler Landes im Saarland an der Landesgrenze zu

Rheinland-Pfalz.

Es steht seit 1967 in der Tragerschaft des jetzigen Regionalverbandes
Saarbriicken. Geleitet wird das Schullandheim Oberthal von Erwin Wilhelm

und seinem Team.

Das Schullandheim Oberthal verfligt Gber 20 Zimmer mit 100 Betten. Alle
Zimmer sind mit Waschbecken, Dusche und WC ausgestattet. 2 Zimmer

sind behindertengerecht eingerichtet.

3 Seminarraume, 4 internetfahige Computer, vollautomatische Kegelbahn,

Tischtennis und TischfuRball stehen ebenfalls zur Verfligung.
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Auf dem 30.000 gm groRBen AuBengelande befinden sich 2
Multifunktionsfelder und 1 Beach-Volleyball-Feld. Der 10 m hohe

Kletterturm, der sich ebenfalls auf dem Geldnde befindet, wird durch
unseren Kooperationspartner Landesinstitut fur Praventives Handeln -
Erlebnispadagogisches Zentrum Saar i betreut.

2012 wurde das neue Hittendorf mit 3 Blockhitten und eigenem
Sanitartrakt eingeweiht und gibt weiteren 34 Gasten Platz zum
Ubernachten. Auch der neu angelegte Grillplatz in der Mitte des
Huttendorfes ladt zu einem gemiitlichen Beisammensein ein.

Zielgruppe:

Durch die hervorragende Kiche, dem gepflegten Ambiente und dem
freundlichen Service steht das Schullandheim Oberthal ganzjahrig fur
Schulklassen, Jugendverbande, Jugendvereine, Durchfihrung von
Seminaren, Tagungen, Ferienfreizeiten und Familienfeiern zur Verfligung.
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Inhalt/Thema:
Lerninhalte/
Ziele:

Das Schullandheim Oberthal hat sich zum Ziel gesetzt Aufenthalte fr
Kinder und Jugendliche anzubieten, die nicht nur Spafld machen, sondern

auch Ansto3e geben sollen, in Bezug auf:

AAusreichende

Lebensalltagh
Handeln i Erlebnispéddagogisches Zentrum-Saar i

und Ent sp

Bewegung
mentivesd

in Kooperation

AAusgewogene und gesunde Ern2hrun
Landkreis St. Wendel und der Vernetzungsstelle Schulverpflegung

Saarland

Um unsere Vorstellungen und Ziele zu verwirklichen hat sich das
des

Schullandheim  Oberthal 2009 dem Qualititsmanagement
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BundesForum fir Kinder- und Jugendreisen e.V. Berlin gestellt und wurde
2010 mi t dem Qual i t-2und g-StergeeZle r W ie fr
ausgezeichnet.

N

e86®

mer- Uf] ugenr.elsen e..

Angebote:

Landesinstitut fir Praventives Handeln i Erlebnispadagogisches Zentrum-
Saar (EPZ) i und die Gemeinde Oberthal bieten als Kooperationspartner
padagogisch wertvolle Aktionsprogramme an, die auch in den
Wintermonaten durchgefuhrt werden kénnen.

Erlebnispadagogisches Zentrum-Saar (EPZ)
1 Klettern auf dem Kletterturm (auf dem Gelande des
Schullandheimes Oberthal)
1 Kanu fahren und Segeln auf dem Bostalsee
1 Hochseilgarten
1 Wildnispadagogik
1 Outdoorteamtraining u.v.m.

Gemeinde Oberthal
1 Gef¢hrte WandeFumgt &iMiitnsleRevi e
1 Waldlehrpfade
1 Malen mit Roételsteinen

Zeitdauer/
Verfluigbarkeit/
Kosten:

Anfrage bei unseren Kooperationspartnern

Landesinstitut fir Praventives Handeln

- Erlebnispadagogisches Zentrum-Saar (EPZ) -
Hanspeter-Hellenthal-Stral3e 68

66386 St. Ingbert

Telefon: 0681-501 3873

Fax: 0681-501 3890

Internet: www.erlebnispadagisches-zentrum.de

Gemeinde Oberthal

Poststral3e 20

66649 Oberthal

Telefon: 06854 1 9017-0

Fax: 068541 9017-17

Internet: www.gemeinde.oberthal.de



http://www.erlebnispädagisches-zentrum.de/
http://www.gemeinde.oberthal.de/
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Lernortbeschreibung Garten- und Naturfreunde Sitzerath

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:
Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfugbarkeit:
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Kelterhaus Sitzerath

A Kindergarten
A Grundschulen

Herstellung von Apfelsaft
Vom Apfel am Baum zum Saft
1 Wiegeni Waschen - Zerkleinern i Aufpacken auf
Presse i Presseni Saft
1 Bei gentigend Obst: eigenes Ernten der Kinder auf
Streuobstwiese
9 Erklarungen von Streuobstwiesen, Anlage, Pflanzen,
Tiere
Cali 2 Stunden

Nach Vereinbarung und Obstmenge wéhrend der Saison
(Ende September / Anfang Oktober)

keine

Garten und Naturfreunde Sitzerath
Vorsitzender Herr Albert Paulus
Herr Albert Paulus, Tel. 068731 1689

Kelterhaus Sitzerath
Buchenweg, 66620 Sitzerath
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Lernortbeschreibung OGV Otzenhausen

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:
Lerninhalte/Ziele:
Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Kelterhaus Otzenhausen

Kindergarten
Grundschulen
A Weiterfuhrende Schulen

A
A

Obstverwertung

Wie wird aus dem Apfel Most??

Herstellung von Most aus Apfeln fur den Eigenbedarf
1 bis 2 Stunden

Nach Vereinbarung
(Nur in der Saison J )

keine

OGV Otzenhausen
1. Vorsitzender Herr Rolf Meier

Herr Rolf Meier, Tel. 06873 - 446

Kelterhaus OGV Otzenhausen,
Mariahitter Str. 38, 66620 Otzenhausen
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Lernortbeschreibung OGV Primstal

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:
Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfligbarkeit:
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Kelterhaus Primstal

A Kindergarten
A Grundschulen

Obstverwertung
Arbeitsschritte vom Obst zum Saft in der Flasche

I Kelterbetrieb zuschauen
Mostherstellung aus Apfeln

1 Abfillbetrieb in 1-Liter-Flaschen zuschauen
Cali 2 Stunden

1-2-mal
(nur wahrend der Obstsaison mdglich!)

keine

OGV Primstal e.V.
Kelterhaus, Tel. 06875 - 7111
Vorsitzender Herr Edmund Finkler

Herr Edmund Finkler, Tel. 06875 - 1322

Kelterhaus Primstal,
Haagstral3e 16, 66620 Primstal
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Lernortbeschreibung Imker lenco

Ortlichkeit:
Zielgruppe:
Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mogliche Kosten:
Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Eisen

A Grundschule Nonnweiler

Bienen
1 Leben und Aufgabe der Bienen
1 Richtiger Umgang mit Bienen
1 Bedeutung der Bienen fur uns und die Umwelt
1 Honigernte
1 Bienenprodukte kennenlernen

Betrachten der Bienenvélker im Bienenhaus
Erklarungen am Schaukasten

Event. Entdeckeln von Wabe und Honigernte i je nach
Zeitpunkt (falls reife/volle Waben vorhanden)

= =4 =9

Vorbedingungen:

KEINE Bienenallergie bei den Kindern!

Auf eigene Gefahr!i Ver ant wortung f ¢r d
nicht ibernommen! J

Gute Laune und Interesse mitbringen.

Ca. 271 3 Stunden (je nach Interesse)

Nach telefonischer Absprache

keine
Imkerei Antonio lenco, Hunsrickstral3e 2, Nohfelden--Eisen
Frau Giuseppina Eifler, Tel. 06852 7 81783

Oder mobil: 0170 - 9617739

HunsrickstralRe 2, 66625 Nohfelden - Eisen
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Sankt Wendeler

Lernortbeschreibung Lehrbienenstand des Kreisimkerverbandes St.

Wendel

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Auf Reiwies-Kopfchen
Baltersweiler-Mauschbach an B 41

A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfilhrende Schulen

Die Honigbiene als Teil des Naturkreislaufs

Bienen als Insekt, als bekannt betrachten.
Umgang mit Bienen.

Entwicklung eines Bienenvolkes.

Bedeutung der Biene im Naturkreislauf und der
Landwirtschaft.

Wirtschaftl. Bedeutung der Imkerei

Filme, Fihrungen am Bienenvolk, Bienenlehrpfad,
usw.

14.00 7 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Innerhalb der Woche kénnen wir nach
Vereinbarung von 14.00 7 18.00 offiziell tagen.

Fur Kinder und Jugendliche kostenlos.
Ansonsten pro Teilnehmer 5.-Euro

Lehrbienenstand Baltersweiler

Verband der Imker im Landkreis St. Wendel
Vorsitzender Berthold Klein, 66606 St. Wendel
Tel. 06851 -- 8025078, Handy: 0152-53910250

Y O 7
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Lernortbeschreibung Schaui mkerei ASt
Ortlichkeit: Benediktinerabtei St. Mauritius
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
A Ferienprogramme
Inhalt/Thema: Rund um Biene und Honig

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfugbarkeit:
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt:

Bienenzucht, Umweltschutz, Bedeutung der Biene flr die
Pflanzen und Tierwelt, Okologie,

Lebensmittelkunde: Honig und Honigprodukte

Propolis in der Naturheilkunde

- Besichtigung mit Vortrag und Vorfihrung der
Verarbeitung sowie Verkdstigung, angepasst an die
Altersgruppe

- KerzengielRen, Workshop

Je nach Altersgruppe in Absprache 1 Stunde bis 2,5 Stunden.
Kerzen-Workshop nochmals etwa 1,5 Stunden

Auf Anfrage (vorzugsweise Mo, Di, Fr)
Teilnehmerzahl ideal 10-15, nicht mehr als 20
Voraussetzung: keine Bienengiftallergie

ausreichend Betreuer/innen
Je nach Zeitdauer: 30, 40 oder 50 Euro.
Kerzenworkshop pro Gruppe: 40 Euro plus 5 Euro Material
pro Teilnehmer

Benediktinerabtei St. Mauritius

Im Kloster 11, 66636 Tholey, Tel.: 06853-910423
info@abtei-tholey.de

www.abtei-tholey.de

Bruder Martin

An der Abtei
Im Kloster 11 , 66636 Tholey
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Lernortbeschreibung Schafskaserei Rolshausen Oberkirchen

Ortlichkeit: Quackenmiuhle Oberkirchen

Zielgruppe: A Grundschule
A Weiterfilhrende Schule

Inhalt/Thema: Die Welt der Schafe
Schafskaseherstellung

Lerninhalte/Ziele: Haltung, Nutzung und Pflege von Schafen

Lebensmittel aus Schafsmilch

Angebote: Hofflihrung
Kaseverkostung

Maximal 10-15 Kinder

Zeitdauer: 17 2 Stunden
Verfugbarkeit: Mai bis Oktober
Ab 14:00 Uhr

Maogliche Kosten:
Kontakt/Organisation: Schafskaserei Florian Rolshausen,
Quackenmihle, Oberkirchen

Ansprechpartner: Herr Florian Rolshausen, Tel. 06855 - 8214013

Treffpunkt Quackenmihle, Friedhofstral3e 9,
66629 Oberkirchen
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Lernortbeschreibung Weiherhof, Sotern

Ortlichkeit: Weiherhof in Nohfelden-Soétern
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen .
A Weiterfiihrende Schule
Inhalt/Thema: Naturgemale landwirtschaftliche Wildhaltung.
Lerninhalte/Ziele: 1 Lebensweise von Damwild
1 Artgerechte Wildhaltung
(Gatterflache von ca. 18 Hektar mit ca. 50 adulten Tieren und deren
Nachzucht, sowie 3 Zuchthirschen)
1 Nahrung von Wild
(Nahrungsgrundlage der Tiere ist die Weide. Lediglich in der
Winterzeit werden Heu vom eigenen Betrieb und etwas Getreide aus
der Region zugefuttert)
1 Verwertung des Wildfleisches

Die Tiere befinden sich das ganze Jahr im Freien und kénnen sich in
den Wald und in einen Uberdachten Futterplatz zurtickziehen.

Angebote: FUhrung mit altersangepassten Erlauterungen
Zeitdauer: 1 bis 2 Stunden

Verfugbarkeit: Nach Bedarf und Absprache

Maogliche Kosten: keine

Kontakt/Organisation: Famlie Wolfgang und Irene Welter

Weiherhof, 66625 Sotern
weiherhoffamilie@gmx.de

Ansprechpartner: Herr oder Frau Welter, Tel. 06852 - 802201

Treffpunkt Weiherhof in Sétern
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Lernortbeschreibung Schaferei Benz
Ortlichkeit: Mosberg-Richweiler

Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A

Weiterfihrende Schule bis einschl. Klassenstufe 6
Inhalt/Thema: ARund ums Schaff

Lerninhalte/Ziele: Pflege, Haltung und Nutzungsmdglichkeiten eines der
altesten Haustiere

Angebote: Besonders interessant dirfte die Zeit der Schafschur
(Mai/Juni) sein

Zeitdauer: Halbtags Vormittag

Verfligbarkeit: Nach Vereinbarung. Vorlaufzeit ist allerdings erforderlich, da
(Anzahl der mdglichen der Schéafer Urlaub nehmen muss!

Veranstaltungen)

Hin- und Ruckweg muss selbst organisiert werden
Maogliche Kosten: keine

Ansprechpartner: Familie Benz, FriedenbergstralRe 59
66625 Mosberg-Richweiler, Tel/Fax. 06857 - 69209

Treffpunkt FriedenbergstralRe 59,
66625 Mosberg-Richweiler
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Lernortbeschreibung Gefligelzuchtverein

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Am jeweiligen Kindergarten oder Schule

A Kindergarten
A Grundschulen
Wie aus Eiern Hihner werden

-.Entwicklungsprozess vom Ei zum kleinen Vogel

- wie sehen frisch geschlipfte Vogelkinder aus

- Hihner als Nestfliichter (Schlipfen als sehr weit entwickeltes
Kiken und Verlassen des Nestes unmittelbar danach)

es wird ein Schaubriter ( Brutapparat mit Glaswanden )
aufgestellt und mit angebriteten Eiern bestickt,

es kann das Schlupfen von Kilken beobachtet werden.

Die Kinder dirfen auch bei kleineren Gruppen die Tiere in die
Hand nehmen

Einschrankung: derzeit stehen nur 2 Schaubriter zur
Verfigung.

im Regelfall wird der Schaubriter 2 bis 3 Tage aufgestellt,

der Zeitraum ist auf das Frihjahr beschrankt ( Marz bis Mai ).

bisher wurden die Veranstaltungen kostenlos angeboten

Kreisverband der Rassegefligelziichter
Vorsitzender Herr Volker Rauber

1 Kreisvorsitzender und gleichzeitig Vorsitzender des
Gefligelzuchtvereins Winterbach Herr Volker Rauber,
Tannenstralle 6, 66606 Winterbach, Tel. 06851 - 70641

In der jeweiligen Einrichtung




- und siurgs-— Billungsnetzwerk
Sankt Wendeler Land

Institut Led

Sf.Wendel
-—

—  Y2YYdzy I £ S

Af WYt

Lernortbeschreibung SaarLandFrauen e.V.

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfugbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Transportmdglichkeiten
bzw. Treffpunkt

_LAND IN SICHT*

Vor Ort an den Schulen

A Grundschulen
A Weiterfihrende Schulen: Projekt-und Gesundheitstage

AFit nmit Milch

AHer kunf t fivodderKuhwising Glas

die wichtigsten Inhaltsstoffe der Milch und deren

Bedeutung fur die Gesundheit

1 Bedeutung einer ausgewogenen Erndhrung und Tipps
zur Umsetzung

9 das alles spielerisch und handlungsorientiert

)l
)l

die Unterrichtseinheiten bestehen aus einem theoretischen Teil
und aus einem praktischen Teil, in welchem im Klassenverband
ein Milch 1 Frahstick mit regionalen, saisonalen und
vorwiegend naturlichen Produkten zubereitet wird

die Kinder bringen Teller, Becher, Muslischiissel, Loffel,
Kichenmesser, ein Geschirrtuch und eine Schiissel mit

Unterrichtseinheiten a 2 Schulstunden

Nach Absprache

Keine

Landesverband der SaarLandFrauen
HeinestralRe 2-4, 66121 SB, Tel. 0681 T 64423

Frau Judith Giese

Di pl oec. troph. , Projektl el

Veranstaltung in der Schule

Landfraviemerband Saar e V.
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Lernortbeschreibung Harschberger Hof

Ortlichkeit: St. Wendel
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
A Veranstaltungen fiir Gruppen und Vereine

Inhalt/Thema: Landwirtschaft allgemein
Der Harschberger Hof I ein landwirtschaftl. Betrieb
Ackerbau, Schweinehaltung

Lerninhalte/Ziele: - Wie funktioniert so ein landwirtschaftlicher Betrieb?
- Wie sieht Tierhaltung aus?
- Kleine Kreislaufe
- Tiere und Maschinen zum Anfassen

Angebote: Hoffiihrungen abgestimmt auf Alter der Besucher (bzw.
Interessen)
- Schweine anschauen
- Ferkel streicheln
- Getreidesorten erkl&ren, é
- Spielmoglichkeit im Hof

Kombinierbar mit Angebot Schaumetzgerei und Verpflegung

Zeitdauer: Ca. 1 Std

Verfugbarkeit: Auf Anfrage

(Anzahl der mdglichen

Veranstaltungen)

Mdgliche Kosten: Kleiner Hofrundgang kostenlos

Ausf ¢hrliche F¢ghrung (Fer kel
200 j e Gruppe

Kontakt/Organisation: Harschberger Hof, 66606 St. Wendel
harschbergerhof@web.de
Ansprechpartner: Frau Ulrike Benz

Tel. 06851 - 9377845

Treffpunkt Harschberger Hof

|
Harschberger
Hef

laden & .
S @
thUme\'Lge
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Lernortbeschreibung Harschberger Hof i Schaumetzgerei

Ortlichkeit: St. Wendel
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
A Veranstaltungen fir Gruppen und Vereine

Inhalt/Thema: - Fleischverarbeitung, Wurstherstellung
- Zutaten, Maschinen, Verarbeitung

Lerninhalte/Ziele: - Einblick in die handwerkliche Fleisch- und
Wurstverarbeitung
- Kleine Kreislaufe

Angebote: - Erlauterung des Betriebs und der Ablaufe
- Angebote zu bestimmten Themen im Seminarraum
- Wourstherstellung mit Kindern/Jugendlichen

- Verkostungen

Zeitdauer: Ca. % bis 2 Stunden
Verfugbarkeit: Auf Anfrage
(Anzahl der méglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten: Kleiner Rundgang kostenlos

Wourst herstellen und verzehren: 4,-0 pr o Ki nd
Kontakt/Organisation: Harschberger Hof Metzgerei GmbH,

Harschberger Hof, 66606 St. Wendel, harschbergerhof@web.de
Ansprechpartner: Herr Axel Hoffmann

Tel. 06851 - 9377845

Treffpunkt Harschberger Hof
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Lernortbeschreibung Hitherhof

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Hutherhof, Alsfassen

A Kindergarten
A Grundschulen

Ein Morgen auf dem Hutherhof
- Tiere kennenlernen
- Fressgewohnheiten kennenlernen (was frisst ein
Tier so alles?)
- Wie lebt ein Tier und was sind seine Bedurfnisse
Hofflhrung
Die Kindergruppe kann ihr Frihstiick bei uns einnehmen

Ca. %2 bis 1 Stunde

Montag bis Freitag zwischen 9:00 und 11:30 Uhr
Nach telefonischer Vereinbarung

Hutherhof
66606 St. Wendel-Alsfassen
www. huetherhof.de

Karin Theobald und Jirgen Jacob
Tel. 06851 i 806201, mail: j.jacob@t-online.de

Am Hutherhof, Alsfassener StralRe
66606 St. Wendel-Alsfassen
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Lernortbeschreibung Wendelinushof, St. Wendel

Ortlichkeit: Wendelinushof
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
Inhalt/Thema: A: Kleine Kreislaufe
B: Tiermast auf dem Wendelinushof
C: Gartenbau auf dem Wendelinushof
D: Grof3e Hoffuhrung
Lerninhalte/Ziele: A: Regionale Waren
B: Tierarten, Fitterung, Haltungsformen
C: Pflanzenarten, Anbau, Wachstum, Ernte
D: Informationen Wendelinushof allgemein
Angebote: A: Rundgang ausgeschilderter Infoweg
B, C, D: Fuhrung durch sachkundige Person
Zeitdauer: A, B, C; D: jeweils ca. 1,5 Stunden pro Veranstaltung
Verfligbarkeit: A: da in Eigenregie = jederzeit
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen) B, C, D: nach Absprache
Maogliche Kosten: A: keine

B,C,D:jeweils 25 U j e Veranstaltul

Kontakt/Organisation: WZB gGmbH
Werkstattzentrum fur behinderte Menschen der
Lebenshilfe gGmbH
Wendelinushof, 66606 St.Wendel
www.wendelinushof.de

Ansprechpartner: Frau Andrea Recktenwald
Tel. 06851 - 93987-11

Treffpunkt Am Wendelinushof
Ostertalstralie,
66606 St. Wendel
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Lernortbeschreibung Martinshof

Ortlichkeit: Martinshof, Osterbriicken
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen

A Weiterfihrende Schulen

Inhalt/Thema: -Getreideanbau auf dem Biolandbetrieb
-Artgerechte Haltung von Ziegen und Mutterkiihen
-Néahrstoffkreislauf
-Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit
-Verarbeitung von Fleisch und Ziegenmilch zu
Okologischen Lebensmitteln
-Vermarktung und Verkauf von Bio-Produkten

Lerninhalte/Ziele: Was bedeutet 6kologischer Landbau ?
Warum sollten vermehrt Bio-Lebensmittel eingekauft
werden?
Bewusster Umgang mit wertvollen Resourcen

Angebote: Hoffiihrungen mit Besichtigung von Ziegen- und
Rinderstall

Zeitdauer: 60 bis 90 Minuten

Verfligbarkeit: Montags bis freitags nach Vereinbarung

(Anzahl der mdglichen

Veranstaltungen)

Mogliche Kosten: 60 U pro Gruppe

Kontakt/Organisation: Martinshof GmbH, Tel. 06856 - 90060

In der Brombach 6, 66606 St. Wendel-Osterbriicken
www.martinshof.de, eMail: info@martinshof.de

Ansprechpartner: Frau Ines Philipczyk
Telefon: 06856 - 900617 oder 06856 - 8576
philipczyk@martinshof.de

Treffpunkt

Martinshof,
In der Brombach 6, 66606 St. Wendel-Osterbriicken
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Lernortbeschreibung Keimbacher Hof

Ortlichkeit: St. Wendel
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
Inhalt/Thema: Landwirtschaft
Nahrung
Lerninhalte/Ziele: - Feldanbau
- Grinland (Pflanzenarten und Futtergewinnung)
- Tierhaltung
Angebote: Fihrung mit oder ohne Verkostung i wie gewilinscht
Zeitdauer: Nach Absprache und Interesse unterschiedlich moglich
Verfligbarkeit: Nach telefonischer Absprache
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten: Abhéngig von der Art der gewuinschten Fiihrung und der

abgesprochenen Verkdstigung

Kontakt/Organisation: Matthias Beck und
Sonja Sartorius GbR
66606 St. Wendel

Ansprechpartner: Herr Frau Sartorius oder Herr Beck

Tel. 06851 - 8000193

eMail: keimbacherhof@yahoo.de

Treffpunkt Keimbacher Hof

St. Wendel



e wnesisungs- - Bildungsnetzwerk
St Sankt Wendeler Land

-—

0
Q
&7 fSankt Wendeler
g/ f land

Y2YYdzy £ S AL BERYYHE—

Lernortbeschreibung Burenziegen-Zucht Miller, Bubach

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Familie Bernd und Heike Muller, Bubach

Kindergarten
Grundschulen
Weiterfihrende Schulen
Sonstige Besuchergruppen

I > > >

Ziegen- und Schafzucht
Landschaftspflege- und Beweidungsprogramm

Lebensweise von Ziegen und Schafen

Tierherkunft und Haltung, Fitterung und Futtergewinnung
Maschinen und Anwendung

Fleischproduktion

Hoffliihrung und Stallfihrung

Streicheltiere

Wiesenbegehung mit Erlauterungen zur
Streuobstwiesenbewirtschaftung Bubachs im Ostertal
Produktprobenverkostung (Salami, Lyoner, Bratwurste, etc.)

Kindergarten ca. 1,5 bis 2 Stunden
Sonstige Besuchergruppen 3 bis 4 Stunden

Nach telefonischer Vereinbarung
keine
bei einer Verkdstigung wird ein Unkostenbeitrag erhoben

Burenziegenzucht Heike und Bernd Muiller
Martherstraf3e 18, 66606 Bubach

Heike und Bern Miller, Tel. 06856 - 402

Sportplatz Bubach (Martherstraf3e)
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Lernortbeschreibung Dorf- und Schaukéaserei Hirztaler

Ortlichkeit: Dorf- und Schaukéaserei in Hirzweiler
Zielgruppe: A Kindergarten

A Grundschulen

A Weiterfiihrende Schulen

A Ferienprogramm

A Sonstige Veranst
Inhalt/Thema: Traditionelle handwerkliche Milchverarbeitung
Lerninhalte/Ziele: Herstellung und Vermarktung regionaler Lebensmittel
Angebote: * Gruppenfuhrungen

* Genussfuhrungen (incl. Verkostung Kaseteller)
* Késeeinkauf im Hofladen

Zeitdauer: Fuhrungen ca.1 Std
Genussfuhrungen ca. 1,5 Std

Gruppenfuhrungen mit max. 20 Personen

Verfligbarkeit:

(Anzahl der Fuhrungen moglich von Mo bis Fr,

moglichen bzw. 1. Sa im Monat

Veranstaltungen)

Maogliche Kosten: Gruppenfuhrungen mit Kaseproben 3,00 Euro pro Person

Schulklassen mit Késeproben 20,00 Euro pro Klasse
Genussfuhrungen mit Verkostung 12,50 Euro pro Person

Kontakt/Organisation: Hirztaler GmbH & Co. KG
Dorfwaldstral3e 7a, 66557 lllingen - Hirzweiler
www.hirztaler.de
Ansprechpartner: Buro der Kaserei
Tel: 06825 - 40 607 40

Treffpunkt  Schaukéserei Hirztaler
DorfwaldstralRe 7a,
66557 lllingen - Hirzweiler

- —
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Lernortbeschreibung SaarForst Revier Nonnweiler

Ortlichkeit: Angebote variabel, Schwerpunkt im Otzenhausener Wald
Bereich Jagdhaus Carlshaus

Zielgruppe: A Kindergarten

A Grundschulen

A Weiterfiihrende Schulen

A Erwachsene mit und ohne Kinder
Inhalt/Thema: Uberleben in der Wildnis

Lerninhalte/Ziele: Ich weil3, wie der Wald aufgebaut ist und kenne die

Vegetationsschichten

Ich kenne die klimatischen Verhéaltnisse im Wald und

weil3 mich vor Wetterextremen zu schiitzen

Ich kenne die Himmelsrichtungen und weil3, wie ich

mich nach der Sonne orientieren kann

Ich weil3, welches Wasser ich in der Wildnis trinken

darf und wie ich eine Quelle erkenne

Ich weil3, wie ich ein Feuer anmachen kann und

kenne den Unterschied zwischen Hart- und

Weichholz

M Ich weil3, welche Pflanzen und Friichte des Waldes
essbar sind

9 Ich weil3, welche Tiere ich essen kann

= == =4 =4 =

ADer Wald soll Il ocken!f n
und giftigen Pflanzen sollen genommen werden. Die Mar
vom bosen Wolf, der im Wald lauert, soll Geschichte
werden. Spielerisch sollen die Teilnehmer dem Wald
naher gebracht werden. Die Natur soll wieder ein Stiick
des PC-Zeitalters einnehmen.

Angebote: Die Angebote sind alle interaktiv und in eine Fihrung
integriert.

1 Wahrnehmungsibungen (Gerausche und
Gerluche des Waldes)

Anschleichiibungen, Pirschen

Bau einer Uberlebenshiitte in Gruppenarbeit
Sammelaktion von essbaren Materialien
Feuer machen

Fangspiel Fuchs und Maus

Huttennutzung

= =4 =8 -8 -8 9
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Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)

Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Y2YYdzyl £ 8§ . At BayyHi

3 -5 Stunden

Nach frei geschaltetem Budget, (Beauftragung durch
MFU) Berucksichtigung und Reservierung nach Eingang
der Anmeldungen

keine

SaarForst Landesbetrieb

Revier Naturpark, Revier Nonnweiler-Eisen
t.hans@sfl.saarland.de

Reidelbach 3, 66687 Reidelbach

0160 963 146 09

Revierleiter Tino Hans

Nach Absprache
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Lernortbeschreibung VJS / Lernort Natur Mobil

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebot:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Gesamter Landkreis St. Wendel
geeigneter Waldstandort in erreichbarer Nahe der Schule /Einrichtung

A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterflhrende Schulen

Wald- und Wildtiere kennen lernen und mit allen Sinnen erfahren

Wildtiere und ihren Lebensraum, Lebensweise, Verbreitung

1 Lebensraum und Lebensgemeinschaft Wald

9 Tiere des Waldes

1 Spuren und Fahrtenkunde

Das Lernen in der Natur, von der Natur und tber die Natur unterliegt
besonderen Regeln, ndmlich denen des erlebnis- und
handlungsorientierten Lernens. So ist vor allem das selbstandige
Beobachten und Entdecken zu fordern und dabei zu Neugier,
Entdeckerlust, Nachdenken, Phantasie und praktischem Handeln
anzuregen.

ALernor tMoNMat um
Ca. 2 Stunden

Verfluigbarkeit nach Terminabsprache

keine

Vereinigung der Jager des Saarlandes i VJS -
Jagerheim, Lachwald, 66793 Saarwellingen
Tel. 068381 864788-0
www.jaeger-wnd.de/Lernort Natur

Herr Toni Schafer Tel. 06854 - 1800

An der jeweiligen Schule / Einrichtung oder im jeweiligen Revier
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Lernortbeschreibung Naturwildpark Hermbachhof

Ortlichkeit: Hermbachhof, Freisen
Zielgruppe: A Kindergarten

A Grundschulen

A Weiterfilhrende Schulen
Inhalt/Thema: Begegnungen mit (einheimischen) Wildtieren
Lerninhalte/Ziele: - Direktes Natur- und Tiererlebnis

wo moglich wurde auf Gehege verzichtet: Rot-, Dam-, Sikawild,
Hangebauchschweine, Lamas, Prariehunde, Schafe und Pfauen
laufen innerhalb des Wildparks frei =2 somit sind direkte
Begegnungen mit Kindern moglich J

- Lebensweise, Lebensraum- und Nahrungsanspriiche der einzelnen
Wildtiere S

Angebote: 1 Falknerei: Greifvogelflugvorfiihrungen

Erlauterungen zu einheimischen Greifvogeln
Lebensweise und Vorkommen
Artenspektrum vom Falken bis zum Geier,
vom Kauz bis zum Uhu

9 Futterungen miterleben:
Hirschfutterung (Rot-, Dam- und Sikawild)
KleinRaubtiere: Nasenbaren, Polar- und Rotfuchs, Waschbaren,
Mardehunde, Fischotter

Zeitdauer: Je nach mitgebrachter Zeit J
Das Angebot des Wildparks
kann den ganzen Tag ausfiillen

Verfugbarkeit: Wildpark ganzjahrig
Faknerei von Marz bis Anfang November

Mégliche Kosten: Eintritt (bitte vor Ort erfragen)
Kontakt/Organisation: Naturwildpark Hermbachhof
Naturwildpark-freisen.de

Ansprechpartner: Herr Jorg Broszeit, Tel. 017171 1133314
Herr Matthias Broszeit, Tel. 0177 - 8959056
info[at]naturwildpark-freisen.de

Treffpunkt Hermbachhof 1, 66629 Freisen
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Lernortbeschreibung Natur und Wildnisschule DER HEILIGE BAUM

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfugbarkeit:
(Anzahl der mdglichen

Veranstaltungen)
Mdgliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

St. Wendel

Grundschulen
Weiterfuhrende Schulen
Ferienprogramm
Sonstige Veranstaltungen

I > > >

Naturwahrnehmungen
Wildnispadagogik
Naturseminare

Wir bieten Schulklassen an, ein oder mehrere Tage in der Natur
mit uns zu verbringen. Dabei vermitteln wir altbewahrte
Naturkenntnisse und praktische Anwendung in der heutigen
Zeit. Uns ist es ein Anliegen die Natur naher zu bringen und aus
ihr zu lernen.

Feuer machen ohne Streichhdlzer
Instinktives Bogenschiel3en
Ern&hrung mit Wildpflanzen
Behausungen mit Naturmaterialien

Die Schwerpunkte des Programms stimmen wir gerne
mit lhnen ab

51 6 Stunden oder nach Seminarprogramm und Teilnehmerzah
I

Tagesprogramme )

Mehrtagesprogramme mit und ohne Ubernachtung

Um ein verbindliches Angebot zu erhalten oder
personlich beraten zu werden nehmen Sie bitte Kontakt mit uns
auf.

Natur und Wildnisschule DER HEILIGE BAUM
Zur Heckwies 35,66606 St Wendel,06851/82267
CelticArt@gmx.de

Wolfgang Schwingel

St. Wendel je nach Witterung. Auch Projekttage an der Schule
oder der jeweiligen Einrichtung sind méglich.
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Lernortbeschreibung Natur und Wildnisschule DER HEILIGE BAUM

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:
Verfligbarkeit:
(Anzahl der mdglichen

Veranstaltungen)
Mogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

St. Wendel

Grundschulen
Weiterfuhrende Schulen
Ferienprogramm
Sonstige Veranstaltungen

I > > >

Naturwahrnehmungen
Wildnispadagogik
Naturseminare

Einfuhlen in Naturmaterialien, lernen damit zu arbeiten
Wir werden uns intensiv mit unseren griinen Verwandten
beschaftigen, sie halten Lehren und Geschenke fir uns
bereit. Wir nutzen ihre Heilkrafte und nutzen sie als
Nahrung, sind wertvolle Nutzgegenstande und
Werkzeuge.

Arbeiten mit verschiedenen Holzarten

Herstellen von primitiven Jagdwaffen

Pflanzenkunde und ihre Zubereitung am offenen Feuer
Erlernen verschiedenster Zubereitungsarten

Die Schwerpunkte des Programms stimmen wir gerne
mit Ihnen ab.

8 Stunden oder nach Seminarprogramm und Thema

Tagesprogramme )
Mehrtagesprogramme mit und ohne Ubernachtung

Um ein verbindliches Angebot zu erhalten oder
personlich beraten zu werden nehmen Sie bitte Kontakt
mit uns auf.

DER HEILIGE BAUM

Zur Heckwies 35, 66606 St.Wendel,
06851/82267,CelticArt@gmx.de
Wolfgang Schwingel

St. Wendel je nach Witterung. Auch Projekttage an der
Schule oder der jeweiligen Einrichtung sind méglich.
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Lernortbeschreibung Vogel- und Pflanzenschutzverein

Otzenhausen
Ortlichkeit: Mariahitter StralRe 36, 66620 Nonnweiler-Otzenhausen
Zielgruppe: A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
Inhalt/Thema: - Bau und Unterhaltung von Teichen
- Bau von Insektenhotels, Nisthilfen und Futterhausern
- Amphi bienschutz (Betreuung von
Trockenmauern)
Lerninhalte/Ziele: - Jugend zum Umweltschutz aktivieren
- Wissen zur heimischer Tier- und
- Pflanzenwelt vermitteln
Angebote: - Naturlernpfad
- regelmaRigen Jugendgruppenstunden
- naturkundliche Wanderungen
- Durchfiihrung von Ferienfreizeiten,
- Radtouren
- sowie sonstige Freizeitaktivitaten
Zeitdauer: je 1,5 Stunden
Verfugbarkeit: in der Regel 2 Mal im Mona
Maogliche Kosten: keine

Kontakt/Organisation: Jugendgruppe des Vogel- und Pflanzenschutzverein Otzenhausen
uwehuth@gmx.net

Ansprechpartner: - Uwe Huth

Treffpunkt - Vereinshaus des Vogel- und Pflanzenschutzvereins
Otzenhausen
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Lernortbeschreibung Nahequelle Selbach
Ortlichkeit: Nahequelle Selbach

Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen

Inhalt/Thema: Naturerlebnis an der Nahequelle

T Wald und Wild i nah und direkt zum angreifen
1 Wasserlauf, Quelle als Ursprung von Flissen
1 Insekten, Bienen, Honig

Lerninhalte/Ziele:

Angebote: x  Dam- und Sikawildgehege, Ziegengehege, Pfauengehege
(Geplant ist noch ein Streichelzoo)
x  Bienenlehrpfad, Insektenhotel

x  Bucherbaum (inkl. Malbticher)

x  Walderlebnis

x  Wasserspielmoglichkeit in der Nahe

x  Spielplatz

x  Verkostigungs-oder Grillmoglichkeit in der Hutte
Zeitdauer: Aso |l ange, wie Ze&ait mitgebracht
Verfugbarkeit: ganzjéhrig
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten: Ggf. fur Huttenvollbenutzung nach tel. Anfrage
Kontakt/Organisation: Heimat- und Verkehrsverein Selbach
Ansprechpartner: Ortsvorsteher Selbach, Herr Alois Wilhelm, Tel. 06875 - 476

Oder Herr Peter Schitz, Tel. 0687571 1280

T
T S

¢

Treffpunkt Nahequelle Selbach
= Zur Nahequelle,
66625 Nohfelden-Selbach

.
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Lernortbeschreibung Nahequelle Selbach

Ortlichkeit:

Zielgruppe:

Inhalt/Thema:

Lerninhalte/Ziele:

Angebote:

Zeitdauer:

Verfligbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mogliche Kosten:
Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Nahequelle Selbach

A Grundschulen
A Weiterfilhrende Schulen

Quellen- und Grenzwegwanderung mit geschichtlichen
Erlauterungen

1 Quelle als Ursprung von Flissen, Wasserlauf,
saarlandische Wasserscheide

9 Geschichte von Tholey und Selbach, Zugehdrigkeit zu
Frankreich bzw. zum Firstentum Birkenfeld,
Grenzverl|l abfeABaAr dDeut sc

x  Abmarsch Johann-Adams-Mihle tber Hofgut
Imsbach (Offizierspfad) bis nach Selbach (eventuell
erweiterbar bis zum Bostalsee)

x  Verkostigungs-oder Grillmdglichkeit in der Hiitte an
der Nahequelle

Ganztagiger Wandertag maglich
Wanderung ca. 2-3 Stunden
(ca. 5 km, bei Erweiterung zum Bostalsee ca. 8 km)

ganzjahrig

Ggf. fur Huttenvollbenutzung nach tel. Anfrage

Heimat- und Verkehrsverein Selbach
Gemeinde Tholey

Ortsvorsteher Selbach

Herr Alois Wilhelm, Tel. 06875 - 476
Gemeinde Tholey

Timo Gross, 06853/ 508-17, t.gross@tholey.de

Johann-Adams-Miihle, 66636 Tholey-Theley
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Lernortbeschreibung Nahequelle Selbach
Ortlichkeit: Nahequelle Selbach

Zielgruppe: A Grundschulen
A Weiterfilhrende Schulen

Inhalt/Thema: Nahequelle-Pfad

Lerninhalte/Ziele: 1 Quelle als Ursprung von Flussen, Wasserlauf,
saarlandische Wasserscheide
1 Sengert (525 m GNN) mit Rundblick in die Region
1 Wald und Wild
1 Insekten, Bienen, Honig
Angebote: x Kurze Erlauterungen zum Quellgebiet der Nahe
und Dorfgeschichte
x  Dam- und Sikawildgehege
x Ziegengehege, Pfauengehege
(Geplant ist noch ein Streichelzoo)
x  Bienenlehrpfad mit Schaukasten, Insektenhotel
x  Baumlehrpfad und Walderlebnis
x  Bucherbaum (inkl. Malbticher)
x  Wasserspielmdoglichkeit in der Nahe
x  Spielplatz
x  Verkostigungs-oder Grillmoglichkeit in der Hutte
Zeitdauer: Ca. 2 Stunden
Verfugbarkeit: ganzjéhrig
(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Maogliche Kosten: Ggf. fur Huttenvollbenutzung nach tel. Anfrage
Kontakt/Organisation: Heimat- und Verkehrsverein Selbach
Ansprechpartner: Ortsvorsteher Selbach
Herr Alois Wilhelm, Tel. 06875 - 476
Oder Herr Peter Schitz, Tel. 0687571 1280
Treffpunkt Nahequelle Selbach

Zur Nahequelle, 66625 Nohfelden-Selbach
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Lernortbeschreibung Schullandheim & Naturerlebniszentrum
BiberBurg Berschweiler

Ortlichkeit: Schullandheim BiberBurg
Zielgruppe: A Kindergarten
A Grundschulen
A Weiterfiihrende Schulen
A Ferienprogramm

Inhalt/Thema: ABes€sserr-Woc heh
Besonders bei Kindern und Jugendlichen ist eine
bedarfsgerechte Ernahrung Voraussetzung fir eine
gesunde geistige und korperliche Entwicklung. Im
Rahmen der Projektwoche erarbeiten sich die
Teilnehmer nicht nur Wissen und Erkenntnisse zu einer
AGesunden Ern2hrung mit re
sondern entwickeln dartiber hinaus auch in
Praxistibungen Kompetenzen zur Zubereitung von
schmackhaften Gerichten

Weitere Infos unter www.biberburg-berschweiler.de
Lerninhalte/Ziele: 1. Baustein: Die Ernédhrungswerkstatt

Altersgerechte Stationsarbeit zu den verschiedenen

Lebensmittelgruppen.

2. Baustein: Besuch eines Erlebnisortes

Fachliche Begleitung zu einem regionalen

Lebensmittelproduzenten. z.B. Landwirtschaftlicher

Betrieb, einer Rapsdlmuhle oder Schaukéserei. Die

Kinder lernen die mit der Lebensmittelproduktion

beschaftigten Menschen kennen und erfahren so viel

Uber den Weg der Lebensmittel von ihrer Herstellung bis

auf den Tisch.

3. Baustein: Gemeinsames Kochen und Essen

In einer eigens eingerichteten Mitmachkiche werden

Koch- und Zubereitungstechniken vermittelt. Hier kann

nach Herzenslust geschalt, geschnippelt, gebrutzelt und

gekocht werden. Ganz hBehg

Die Teilnehmer lernen 6kologische Kreislaufe kennen

und gewinnen einen direkten Bezug zu ihrer eigenen
Lebensgrundlage.

Ziel ist dabei, das Thema mit Herz, Kopf und Hand zu
erfahren, die Zusammenhange und Wechselwirkungen
des Handelns zu erkennen und die erlernten
Kompetenzen im Sinneder UN-We | t dekade A
fée¢r nachhal ti gemzésetzewi ckl| un
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Angebote:

Zeitdauer:

Verfugbarkeit:

(Anzahl der mdglichen
Veranstaltungen)
Mogliche Kosten:

Kontakt/Organisation:

Ansprechpartner:

Treffpunkt

Schulen/Gruppen mit Programmwoche von Montag bis
Freitag (4 Ubernachtungen) mit Vollverpflegung

Schulen/Gruppen mit geklrzter Programmwoche (2-3
Ubernachtungen) mit Vollverpflegung

Zusatzliche Angebote:

Winterangebot jeweils von November bis Marz:
Programmwoche mit Vollverpflegung i Sonderpreis auf
Anfrage

Projektwoche 3 x ¥2 Tag
Bei langer Projektwoche inkl. NaTour
mit Padagogischer Anleitung und Betreuung

Individuell nach Anfrage
Variabel je nach Angebot

Bitte unter www.biberburg-berschweiler.de oder
telefonisch erfragen

BiberBurg Berschweiler,

In der Meulwies 1

66646 Marpingen-Berschweiler

Telefon 0 68 27 / 15 02, Fax 0 68 27 / 15 47,
info@biberburg-berschweiler.de

Herr Uli Heintz, Geschaftsfihrer
Frau Sylvia Kuhn, Sekre__tariat
Herr Rasmund Denné, Okopadagoge

Schullandheim & Naturerlebniszentrum
BiberBurg Berschweiler
In der Meulwies 1, 66646 Marpingen-Berschweiler


http://www.biberburg-berschweiler.de/
mailto:info@biberburg-berschweiler.de

